MOW | - MDW | -

D: max. 2 WE
E: max. 3 WE

GEMEINBEDARFSFg>
“SCHULE"

NUTZUNGSSCHABLONE

1 = ART DER BAULICHEN NUTZUNG

3 = GRUNDFLACHENZAHL (GRZ)
5 = BAUWEISE
7 = MAX. ZAHL DER WOHNEINHEITEN

D = DOPPELHAUSHALFTE
E = EINZELHAUS

2 = ZAHL DER VOLLGESCHOSSE
ALS HOCHSTGRENZE

= GESCHOSSFLACHENZAHL (GFZ)
= DACHNEIGUNG

o &~

LEGENDE:
1. PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN (§ 9 BauGB)

MDW DORFLICHE DORFGEBIETE MDW (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 5a BauNV0)

HOCHSTZULASSIGE ZAHL DER WOHNUNGEN IN WOHNGEBAUDEN
(§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB)

NUR EINZEL- UND DOPPELHAUSER ZULASSIG
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 BauNVO0)

ABWEICHENDE BAUWEISE (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 BauNVO)

BAUGRENZE (8 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB UND § 23 Abs. 3 BauNVO0)

EZH

FLACHEN FUR DEN GEMEINBEDARF (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)

]

NUTZUNG LT. EINSCHRIEB

JEGLICHE ANDERUNE, VERVIELFALTIGUNG ODER WEITERGABE DER DATEN BEDARF DER ZUSTIMMUNG DES
PLANUNGSBURQS FISCHER.

FUR NACHRICHTLICH UBERNOMMENE EINTRAGE (2. B. LEITUNGSTRASSEN, KATASTERGRUNDLAGEN)
WIRD KEINE GEWAHR UBERNOMMEN.

DIE DATEN DES LANDESVERMESSUNGSAMTES SIND GESETZLICH GESCHUTZT. WER DIE DATEN UNBEFUGT
VERVIELFALTIGT, UMARBEITET ODER VERBREITET HANDELT NACH § 17 (1) VermG ORDNUNGSWIDRIG.

geschutzter
Bereich

STRASSENVERKEHRSFLACHEN (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

FUSSWEG/PLATZBERECH (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

ERHALTUNG VON EINZELBAUMEN (§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB)

RISIKOGEBIET AUSSERHALB VON, UBERSCHWEMMUNGSGEBIETEN
HQ extrem - UBERFLUTUNGSFLACHE

GESCHUTZTER BEREICH - HQ 100
(§ 9 Abs. 1 Nr. 16c BauGB i. V. mit § 78b Abs. 1 WHG)

GRENZE DES RAUMLICHEN GELTUNGSBEREICHES DES BEBAUUNGSPLANES
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

ICHTLICHE UBERNAHME
bs. 6 BauGB)

KULTURDENKMAL GEMASS § 2 DSchG
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PRUFFLACHEN, DIE BEI BAUL. MASSNAHMEN .
AUF KULTURDENKMALEIGENSCHAFTEN GEPRUFT WEREN MUSSEN

HINWEISE
%I'I'I BESTEHENDE GEBAUDE, LT. KATASTERPLAN
777

VOM PLANER NACHGETRAGENE BESTEHENDE GEBAUDE
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ZUM ABBRUCH VORGESEHENE GEBAUDE

GRUNDSTUCKSGRENZE BESTAND

1l

SICHTDREIECK

GEMEINDE SCHWANAU, OT. NONNENWEIER
BEBAUUNGSPLAN “IM GASSEL”

MIT GRTLICHEN BAUVORSCHRIFTEN

ZECHNERISCHER TEIL - VERFARREN NACH § 13a BauGB

AUFGESTELLT
NACH § 2 Abs. 1 BauGB VOM 03.11.2017
DURCH BESCHLUSS DES GEMEINDERATES VoM __02.09.2019
ORTSUBLICHE BEKANNTMACHUNG AM 06.09.2019
SCHWANAU, DEN

DER BURGERMEISTERSTELLVERTRETER

GFFENTLICH AUSGELEGEN

NACH § 3 Abs. 2 BauGB VOM 10.09.2021 VOM ___04.04.2022
IN DER ZEIT BIS _ 05.052022
ORTSUBLICHE BEKANNTMACHUNG AM 25.03.2022

ALS SATZUNG BESCHLOSSEN
NACH § 10 Abs. 1 BauGB VOM 10.09.2021, AM 25072022
5 74 LBO VOM 16.07.2019
§ L Abs. 1 Gem0 VOM 02122020
SCHWANAU, DEN
DER BURGERMEISTERSTELLVERTRETER

AUSFERTIGUNG

ES WIRD BESTATIGT, DASS DER INHALT DIESES PLANES SOWIE
DIE ZUGEHORIGEN PLANUNGSRECHTLICHEN FESTSETZUNGEN UND
DIE ORTLICHEN BAUVORSCHRIFTEN UNTER BEACHTUNG DES
VORSTEHENDEN VERFAHRENS MIT DEN HIERZU ERGANGENEN
BESCHLUSSEN DES GEMEINDERATES DER GEMEINDE SCHWANAU
UBEREINSTIMMEN.

SCHWANAU, DEN

RECHTSVERBINDLICH

NACH § 10 Abs. 3 BauGB VOM 10.09.2021

DURCH BEKANNTMACHUNG VoM
SCHWANAU, DEN

DER BURGERMEISTERSTELLVERTRETER

PLANUNGSBURO FISCHER v/t |y -1, 1000
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email info@ i de, www. i de

PLAN IR oatun: 09.03.20 GEANDERT:17.02.22 FERTIGUNG:
= 250222 ANAGET
s 0919154 | sease: LIF/GO ROE |




	Pläne und Ansichten
	Zeicht -Ausschnitt-A3


